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Einfchliefslich der Abtheilung für Chemie ifi die Gebäudeanlage mit dem chemifchen Inflitut für
400 bis 500 Studirende bemeilen.

Das chemil'che Inftitut, defl'en Plananlage aus Fig. 57 erfichtlich wird, 1ft durchweg, aufser dem
Sockelgefchofs in einem Erdgefchofs eingerichtet. Nur die beiden Eckbauten, welche nördlich und [(id-
lich die Grenze für das Laboratorium liefern und den Anfchlufs an die Flügelbauten des Hauptgebäudes
vermitteln, find noch mit einem Obergefchofs verfehen. Der in der Mitte des Gebäudes liegende grofse
Hörfaal für Chemie hat gleichfalls nur ein Sockelgefchofs und ein Obergefchofs‚ diefes jedoch von 8,70 m Höhe.

 

   

 

    

 

  

 

   

Fig. 57.
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Technifche Hochfchule zu Braunfchweig. — Erdgefchofs 6°).

Arch: Ultd: &” Körner.

Sämmtliche Gebäudetheile haben im Sockelgefchofs 3,5 m, im Erd- und Obergefchofs je 6,0 m Höhe
(von Fufsboden zu Fußboden gemefl'en) erhalten. Im Erdgefchofs des Hauptgebäudes find aufser den
Dienfiwohnungen des Hauswärters und des Heizers zahlreiche Werkfiätten, Präparir-Räume etc. unter-
gebracht. .

Auf reich ausgefiattete Treppenhäufer ift bei dem durch die Plananlage bedingten Hauptverkehre
in den Gängen des Erdgefchofi'es weniger Gewicht gelegt. Der Hauptgang ift als mit Kreuzgewölbm
überdeckte Säulenhalle, jedoch architektonifch reicher geßaltet.

 

6°) Nach: Unna & KÖRNER. Neubau der Herzog]. rechnifchen Hochfchule zu Braunfchweig. Berlin 1877. Bl. 4 u. 5.

Handbuch der Architektur. IV. 6, b. 6


